
Die "BfL" kämpft 
für einen Lebensmittel- Supermarkt 

im Ortsteil Lüdersdorf 
 

In der Gemeindevertretersitzung im April hatte die Wählergemeinschaft  
Bürger für Lüdersdorf den Antrag für die Einleitung einer Planung  

eines Einkaufscenters in Lüdersdorf gestellt. 
 

Dieser Antrag wurde mehrheitlich von der Gemeindevertretung 
mit der Begründung eines fehlenden Investors abgelehnt! 

 

Die BfL begründete den Antrag damit, 
dass es für die stetig wachsende Gemeinde Lüdersdorf nach ihrer Meinung 

erforderlich ist, mit einem zusätzlichen Lebensmittel- Discountmarkt 
auch die Rahmenbedingungen anzupassen. 

 

„Im Ortsteil Lüdersdorf an der viel befahrenen Landesstraße L02  
nähe Lüdersdorfer Kreisel,  

für alle Bürger aus der Gemeinde schnell und einfach zu erreichen, 
könnte ein neuer Lebensmittel- Supermarkt entstehen“ 

 

Die Gemeinde Lüdersdorf mit ca. 5300 Einwohnern und die in Planung 
befindlichen Neubaugebiete sowie die Nachbargemeinde Lockwisch mit ca. 200 

Einwohnern werden als Einzugsgebiet ca. 5.800 Einwohner ausweisen. 
 

Derzeit befinden sich in der Gemeinde im Ortsteil Herrnburg 
nur zwei Lebensmittel- Discountmärkte. 

Weitere Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf sind nicht vorhanden. 
 

In Schönberg (5900 Einwohner inclusive aller umliegenden Dorfschaften) 
befinden sich im Einzugsgebiet vier Lebensmittel- Discountmärkte. 

 

Aufgrund der Vergleiche Schönberg / Lüdersdorf ist die "BfL" der Meinung, dass 
in unserer Gemeinde drei Lebensmittel- Discountmärkte wirtschaftlich betrieben 

werden können. 
 

Deshalb hat die BfL- Fraktion bei nicht in der Gemeinde befindlichen 
Supermärkten schriftliche Anfragen gestellt, ob unter den geschilderten 

Gegebenheiten ein Interesse an einer Filiale besteht  
und hofft auf eine positive Resonanz. 

 

Neue örtliche Geschäfte entwickeln die Gemeinde weiter, 
schaffen neue Arbeitsplätze und generieren Gewerbesteuereinnahmen. 
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